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Meine Inspiration für dieses Kinderbuch erhielt ich durch ein kleines Mädchen mit dem Namen Florina, welche 5 Jahre alt war, als ich sie auf unserer Reise in Sri-Lanka kennen lernen durfte. Danke dafür.




Igittigitt!? Warum Florina und das Obst und


Gemüse doch noch sehr gute Freunde wurden


Es war einmal ein kleines Mädchen und ihr Name war Florina. Florina war sechs Jahre alt und ging regelmäßig in den Kindergarten. Florina ist ein sehr aufgewecktes, neugieriges und quirliges Mädchen, welches immer eine Antwort hat auf alle Fragen. Und wenn Sie keine Antwort weiß, dann fragt sie Mama und Papa meist ein Loch in den Bauch – sie fragt dann: „Warum“? Florina wollte einfach auf alles eine Antwort. Auch wenn ihre Eltern so erschöpft waren vom vielen Antwortengeben, gab sie nicht auf. Meist wirkte sie schon fast übermütig. Sie liebte Katzen, malte gerne und erkundete die Welt. Ihr Lieblingsessen war Hühnchen mit Weißbrot und Butter. Sie liebte Gummibärchen und Schokolade. Leider war Florina oft krank und konnte dadurch öfters nicht in den Kindergarten gehen.


Das machte sie oft traurig, unzufrieden und dazu bekam sie noch sehr schlechte Laune.


Aber heute war ein schöner Tag. Denn heute ist sie im Kindergarten, sie liebte es mit den anderen Kindern zu spielen. Es war schon spät und draußen wurde es bereits dunkel. Und wie jeden Nachmittag kam da auch schon Papa um die Ecke, um Florina aus dem Kindergarten abzuholen. Der Papa suchte nach Florina und entdeckte sie dann hinter der Hecke, wo sie aus Gartenblättern und Sandkuchen mit Matsche-Pampe ein Essen kochte. Florina wollte wie so oft nicht nach Hause und schmiss erst einmal mit der Matsche-Pampe um sich herum, was ihr wieder viel Freude bereitete.


Der Papa bekam erst einmal die ganze Matsche-Pampe ins Gesicht und forderte Florina leicht verhalten auf: „Komm Florina! Wir gehen jetzt nach Hause, die Mama hat bestimmt schon das Abendbrot gedeckt.“ Sie war etwas bockig, stampfte mit den Beinen auf die Erde, weil sie noch nicht nach Hause wollte. Doch dann verabschiedete sie sich von ihrem Spielkameraden Paul und packte alles zusammen, zog ihren Mantel an und machte sich mit dem Papa auf den Weg nach Hause.
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Die Mama stand schon in der Küche, kochte Tee und deckte den Tisch. Es war wie jeden Tag. Es gab Möhren, Gurken, Tomaten, Vollkornbrot, Weißbrot, Butter, Käse, Wurst, ein Stück Hühnchen von gestern und Suppe. Danach standen noch zur Auswahl Äpfel, Himbeeren, Bananen, Schokolade und Gummibären. Für Florina war es ein Abend wie immer, aber es lag eine geheimnisvolle, zum Aufbruch führende Stimmung im Zimmer.


Warum das so ist, fragt Ihr Euch bestimmt jetzt – dann will ich Euch gerne die Geschichte einmal erzählen.
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